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Die Einweihung des Arist-Rollier-Steines

A..cht Tage vor dem Schweizerischen Bott versammelte sich der Berner Heimatschutz

im Garten des Schlosses Spiez zum Bernischen Bott. Nach Abwicklung des

geschäftlichen Teils strömte die ganze Teilnehmerschaft, einige Hundert, nach
dem Ausgange des Schloßgartens, wo ein Naturstein mit einer schönen, kräftigen
Inschrift an unsern Arist Rollier erinnert. Herr Oberrichter Dr. I. O. Kehrli
sprach von seinen unschätzbaren Verdiensten als bernischer und schweizerischer
Heimatschutzobmann. Er erinnerte daran, daß die Erhaltung und Erneuerung
des prächtigen Schlosses Spiez durch die Seva auf eine Anregung von Arist
Rollier zurückgeht. Wir erlebten eine eindrückliche Rollierfeier. Dr. Kehrli
brachte uns zum Bewußtsein, wie sehr Arist Rollier einer der besten Vorkämpfer
unseres Heimatschutzes war, welcher sich mit nie erlahmender Begeisterung und
mit einer unerschöpflichen Sachkenntnis für die Heimatschutzsache geradezu
aufopferte. Er konnte Frau Dr. Rollier sowie ihren Sohn und ihre Tochter der
Anhänglichkeit und des tiefsten Dankes aller Heimatschutzleute versichern.

Herr Dr. Blösch übernahm den Gedenkstein für die Stiftung Schloß Spiez
und Herr Gemeindepräsident Thomann für die Gemeinde Spiez. Nachher
versammelten wir uns wieder im Park über dem See und sangen unter Leitung von
Fritz Wanzenried Volkslieder. Arist Rollier hätte daran seine helle Freude gehabt.
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